
Anlage Blatt 1 Festlegungen zur Einziehung für einen Teilbereich der 
Köhnsenstraße 

Gemäß § 8 Niedersächsisches Straßengesetz (NStrG) wird aus überwiegenden Gründen 
des öffentlichen Wohls, Vermeidung von Konflikten zwischen Kundenverkehr und Kfz-
Durchgangsverkehr, Verbesserung der Aufenthaltsqualität der nördliche Teil der 
Köhnsenstraße mit folgenden Festlegungen eingezogen: 

Ortsbeschreibung / 
Bereich: 

Der einzuziehende Teilbereich der Köhnsenstraße befindet sich 
im nördlichen Bereich, zwischen der Mecklenheidestraße und 
der Flemmingstraße, auf einer Länge von ca. 64 m (siehe 
Lageplan). 

Straßengruppe: Gemeindestraße gem. § 47 NStrG. 

Grundstück: Das dienende Flurstück 59/72 der Flur 2 Gemarkung Stöcken 
befindet sich im Besitz und im Eigentum der Landeshauptstadt 
Hannover (Fachbereich Tiefbau). 

Planungsrecht: Für den einzuziehenden Teilbereich gilt der Bebauungsplan 
Nr. 973 von 1980. Die Änderung zum Bebauungsplan mit der lfd. 
Nr. 1 ist in Ausarbeitung. Die Änderung mit der lfd. Nr. 2 aus dem 
Jahr 2021 beinhaltet nur textliche Änderungen vor („Ausschluss 
von Vergnügungsstätten und Bordellen“). 

Wirksamwerden: Nach dem Erlangen der Unanfechtbarkeit soll das Grundstück 
an einen privaten Investor verkauft werden. Bestehende 
Sondernutzungserlaubnisse und Gestattungen werden 
gekündigt. 
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